
Weltladen. Mit der Unterstützung 
der ortsansässigen katholischen 
und evangelischen Gemeinden 
und mit einer Handvoll engagier-
ter Privatpersonen erblickte der 
Weltladen als erster im Nord-
kreis Aachen das Licht der Welt!  
Der Anfang war eher bescheiden 
mit einem kleinen Sortiment an 
Kaffee, Tee und Schokolade. Dazu 
ein bisschen Wein, ein paar 
Gewürze, noch etwas Honig. Das 
Kunsthandwerkssortiment war 
überschaubar. Ein Angebot an 
nachhaltig produziertem Schul-

bedarf war von Anfang an dabei. Da 
der Verein fair handeln, der den Welt-
laden trägt, schon seit 2003 Kontakte 
nach Sambia unterhielt, gab es eben-
falls von Anfang an original sambi-
sches Kunsthandwerk bei uns zu kau-
fen. Damit sind wir einzigartig in der 
ganzen Region! 
 
Der Laden gewann schnell eine treue 
Stammkundschaft. Sicher, der Stand-
ort ist ein wenig abseits der Haupt-
Einkaufsrouten – dafür findet man 
bei uns i.d.R. leicht einen Parkplatz. 
Durch vielfältige Aktionen wie Infor-
mations- und Verkostungsabende zu 

Themen wie Schokolade, Kaffee oder 
Tee, durch unsere Weinproben und 
Schlemmerabende und nicht zuletzt 
durch unser faires Kochen und das 
faire Café gelang es uns, unsere 
Bekanntheit immer weiter auszubau-
en. Wir führen heute ein sehr reich-
haltiges Sortiment an Lebensmitteln, 
nahezu vollständig in Bio-Qualität, 
und eine große Auswahl an Kunst-
handwerksprodukten, die darauf war-
ten, als kleine Geschenke viel Freude 
zu bereiten. 
 
Untrennbar zum Weltladen gehört die 
Unterstützung kleiner Entwicklungs-
projekte in der Diözese Monze im 
Süden Sambias. Das ist unser Beitrag 
auf dem Weg der Weltgemeinschaft, 
Armut und Hunger zu überwinden. 
Da alle im Weltladen und im Verein 
ehrenamtlich arbeiten, können wir 
den Gewinn und darüber hinaus auch 
Spenden für dieses Ziel investieren. 
So haben wir im Verlauf der 20 Jahre 
über 150.000 € für Projekte wie z.B. 
Schulspeisung, Frauenertüchtigung 
oder Brunnenbohrung eingesetzt. Das 
sind zwar einzeln betrachtet eher 
kleine Maßnahmen, die jedoch für die 
Menschen vor Ort einen großen 

Unterschied machen und ihnen eine 
deutliche Verbesserung ihrer Lebens-
umstände ermöglichen. 
Auf das Erreichte können wir also mit 
Fug und Recht stolz sein! Und das 
möchten wir feiern – am liebsten 
zusammen mit Ihnen, die durch Ihren 
Einkauf den Erfolg des Ladens erst 
möglich machen! So laden wir Sie 
herzlich ein in die Aula der Marien-
schule in der Pestalozzistraße 39 in 
Mariadorf.  
 
Unser großes Geburtstagsfest steigt 
am 17.5. Wir beginnen um 15 Uhr mit 
einer ökumenischen Dankesfeier. 
Danach gibt es Kaffee und Kuchen 
und ein buntes Programm. Die Bal-
lettschule Harlekin gratuliert uns mit 
einer Aufführung ihrer tanzbegeister-
ten Schülerinnen und Schüler und der 
junge Chor St. Castor präsentiert uns 
ein schönes Potpourri aus fröhlichen 
„Geburtstags“-Liedern.  
 
Am Abend geht die Sause richtig los 
und wir lassen uns von Lagerfeuer 
Trio begeistern! Natürlich ist auch an 
eine Stärkung für den Abend mit Tanz 
und Musik gedacht. Es gibt Reibeku-
chen und Hot Dogs, beides in altbe-
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Warum es in Mariadorf einen Welt-
laden gibt? Erinnern Sie sich noch 
an die Milleniums-Ziele der UN aus 
dem Jahr 2000? Dazu gehörte u.a. 
der Kampf gegen Hunger und 
Armut. Bis zum Jahr 2015 wollte 
man den Hunger in der Welt hal-
bieren. In Mariadorf gab es Anfang 
der 2000er einen Pastoralreferen-
ten, dem die globale Gerechtigkeit 
und der Kampf gegen Hunger und 
Armut ein großes Anliegen war. Als 
2005 eher zufällig ein geeigneter 
Raum im Pfarreigentum frei wurde, 
schlug die große Stunde für den 

Der Weltladen feiert 
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20 Jahre 
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währter Manier perfekt zubereitet 
vom DPSG-Pfadfinderstamm Maria-
dorf. Wir danken den Pfadfinderinnen 
und Pfadfindern an dieser Stelle sehr 
herzlich für ihre Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung!  
 
Wir freuen uns sehr auf dieses schöne 
Fest! Besonders freut es uns, dass wir 
zwei sambische Gäste einladen konn-
ten, die uns sicherlich viel berichten 
werden über ihr Leben in Sambia, 
über ihre Freuden und ihre Nöte, über 
das, was die Menschen am anderen 
Ende der Welt bewegt. 
Wie bei all unseren Veranstaltungen 
gilt: der Eintritt ist frei, über Spenden 
freuen wir uns sehr! Der Verzehr geht 
zu familienfreundlichen Preisen mit 
Verzehrkarte. 

 
Und was ist denn eigentlich aus den 
großen Milleniums-Zielen geworden? 
Leider herzlich wenig. Im Jahre 2015 
hatte sich der Anteil der akut von 
Hunger bedrohten Menschen zwar 
verringert, von der angestrebten Hal-
bierung konnte jedoch bei weitem 
keine Rede sein. Die UN hat dann 
diese Ziele sozusagen in die Verlänge-
rung geschickt mit dem Ziel, diesmal 
bis 2030 den Hunger in der Welt zu 
beseitigen. Und wie sieht 2025 die 
Zwischenbilanz aus? Immer neue 
Kriege und immer häufiger aufeinan-
der folgende Extremwetter-Kapriolen 
rücken das Ziel nicht in greifbare 
Nähe. Es sieht leider nicht so aus, als 
ob unsere Anstrengungen im Weltla-

den und in der Projekt-
arbeit in nächster Zeit 
überflüssig würden. 
Noch weitere Fragen? 
Ja klar, nämlich die, 
was wir uns denn zum 
Geburtstag wünschen. 
Das ist ganz einfach: 
Wir wünschen uns 
Menschen, die den 
Fortbestand des Welt-
ladens auch für die 
nächste Dekade 

sichern. Menschen, die Lust 
haben, im Weltladen mitzuhelfen, 
Menschen, die bereit sind, im Verein 
Verantwortung zu übernehmen. Kurz-
um, Menschen, die dazu beitragen, 

dass von Alsdorf aus die Welt ein 
kleines bisschen besser wird!  
Herzlich willkommen in unserem 
Team! 
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